
Kleine Anfrage KA 31/20 
Covid-Testzentren 
 
Am 9. September 2020 hat Kantonsrat Dr. Antoine Chaix folgende Kleine Anfrage eingereicht: 
 
«Die aktuelle Strategie des Bundes im Rahmen der Covid-Pandemie besteht bekanntlich darin, 
die epidemiologische Kurve möglichst flach zu halten. Dies wird mit grossem Aufwand betrieben, 
wobei die frühzeitige Erkennung vermeintlicher Covid-19-lnfektionen und das Tracing in der Um-
gebung laborbestätigter Fälle und die damit verbundenen Quarantäne-Massnahmen eine zentrale 
Rolle spielen. Obwohl ich persönlich gewisse Vorbehalte im Hinblick auf diese Strategie habe, ist 
sie aktuell gültig und sollte somit auch von der Ärzteschaft und der Bevölkerung mitgetragen 
werden. 
 
Es ist somit unschwer vorauszusehen, dass viele Patienten, die wegen einer Erkältungs- oder 
Grippesymptomatik, für die sie in „normalen" Zeiten niemals eine Arztpraxis oder Spital aufge-
sucht hätten, dies nun v.a. für Testzwecke tun werden. 
 
Somit riskieren die Praxen aber auch Notfallstationen der Spitäler, die in Winterzeiten sowieso 
wesentlich mehr zu tun haben, überrannt zu werden, falls nicht andere Anlaufstellen zur Verfü-
gung stehen. Obwohl noch offen ist, ob dies nötig sein wird, so erscheint die Wahrscheinlichkeit 
gross genug, um eine entsprechende bis ins Detail ausgearbeitete Strategie zur Entlastung der 
ambulanten Grundversorgung zu haben. Dies hat in Analogie zu den Testzentren am Anfang der 
Pandemie nebst dem Ziel, die ambulante Grundversorgung für ihre normale Tätigkeit den Rü-
cken frei zu halten, auch den epidemiologischen Vorteil, dass der Patientenstrom besser kanali-
siert werden kann und somit zusätzliche Infektionsorte möglichst vermieden werden können. 
 
Da der Bund die Umsetzung der entsprechenden Behandlungs- aber auch Vorsorgemassnahmen 
grossmehrheitlich den Kantonen delegiert hat, gelange ich mit folgender Frage an die Regierung: 
 
1. Wie ist die Strategie des Kantons im Hinblick auf die zu erwartende Häufung von Verdachts-

fällen und der nötigen Testung derselben? 
2. Werden entsprechende Testzentren geplant, die nötigenfalls schnell in Betrieb genommen 

werden können? 
 
Ich bedanke mich im Voraus für die Beantwortung dieser Fragen.» 


